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 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 05.01.2024

(1) Muß das Schi/ während der Reise ausgebessert werden, so hat der Reisende, auch wenn er die Ausbesserung nicht

abwartet, das volle Überfahrtsgeld zu zahlen. Wartet er die Ausbesserung ab, so hat ihm der Verfrachter bis zum

Wiederantritte der Reise ohne besondere Vergütung Wohnung zu gewähren, auch die nach dem Überfahrtsvertrag in

Ansehung der Beköstigung ihm obliegenden Pflichten weiter zu erfüllen.

(2) Erbietet sich jedoch der Verfrachter, den Reisenden mit einer anderen gleich guten Schi/sgelegenheit ohne

Beeinträchtigung der übrigen vertragsmäßigen Rechte des Reisenden nach dem Bestimmungshafen zu befördern und

weigert sich der Reisende, von dem Anerbieten Gebrauch zu machen, so hat er auf Gewährung von Wohnung und Kost

bis zum Wiederantritte der Reise nicht weiter Anspruch.

In Kraft seit 01.03.1939 bis 31.12.9999
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